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� Abbildung S. 5 „Oktoberfest“: privat, mit freund-
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Roland Halbe

Davon einmal abgesehen, kann das Anwalts-
Formularbuch Arbeitsrecht als ein rundum 
gelungenes Werk allen Praktikern des Arbeits-
rechts zur Anschaffung dringend empfohlen
werden. Es stellt sorgfältig erarbeitete 
Lösungsvorschläge bereit, regt aber dennoch
durch seinen Aufbau dazu an, diese immer
wieder kritisch zu überdenken. Genau das ist
es, was ein gutes Formularbuch auszeichnet.

Rechtsanwalt Dipl.-Kfm. 
Wolfgang Nieberler, München

Stackmann, Dr. Nikolaus, Der Einzel-
richter im Verfahren vor den Land -
und Oberlandesgerichten, Rechts-
grundlagen,Praxisbeispiele und Mus-
tertexte, Erich Schmidt Verlag,
Berlin, 2006, 480 Seiten, 68,00, 
ISBN 978-3-503-09732-6

Spannendes zur ZPO

Sie suchen ein Buch, das Ihnen Interna der 
Justiz näher bringt und die ZPO aus den 
prozessualen Abläufen heraus verständlich
macht. Mit dem Werk von Stackmann könn-
ten Sie das Passende gefunden haben.

Den Erich Schmidt Verlag verbindet der Jurist
nicht unbedingt mit dem Thema ZPO. Das ist
wohl der Grund dafür, dass dieses Buch viel zu
lange ein Geheimtipp geblieben ist.

Ein Blick ins Inhaltsverzeichnis zeigt den 
Praxisbezug und den Gang der Darstellung: 
1. Der Einzelrichter in der ersten Instanz, 
1.1 Der Verfahrenszug bis zur Richtervorlage,
1.2 Einzelrichterzuständigkeit, 1.3 Erkenntnis-
verfahren, 1.4 Vollstreckungsverfahren, 1.5 Eil-
verfahren, 1.6 Beweissicherungsverfahren, 
1.7 Ablehnungsverfahren, 1.8 Beschwerde und
Erinnerung, 1.9 Gehörsrüge, 1.10 Referats-
wechsel, 2. Der Einzelrichter in der zweiten 
Instanz, 2.1 Verfahrensgang bis zur Richter-
vorlage, 2.2 Einzelrichterzuständigkeit, 2.3 Be-
rufungsverfahren, 2.4 ZPO-Beschwerdever-
fahren, 2.5 Nebenverfahren in ZPO-Sachen,
2.6 FGG-Beschwerden (Tatsacheninstanz), 
2.7 Nebenverfahren in FGG-Sachen.

Das Buch ist (auch) ein Lesebuch. Der Leser 
erhält einen plastischen Einblick, wie das Ge-
richt die ZPO anwendet oder anwenden sollte.
Mit Gericht ist dabei nicht nur der Richter, son-
dern auch die Gerichtsverwaltung gemeint.
Das macht das Buch sowohl für den Berufsan-
fänger interessant, der auf diese Weise eine 
lebensnahe, illustrierte ZPO erlernt, als auch
für den Profi, der sein Erfahrungswissen an
einer verlässlichen Fundstelle überprüfen will. 

Der Autor ist Praktiker, Mitglied des Präsidiums
des LG München I und Vorsitzender einer
Kammer mit Spezialzuständigkeit für bank-

rechtliche Fälle. Das Buch folgt einem klaren
Aufbau. Man findet sich schon nach kurzer
Zeit intuitiv zurecht. Auch die Sprache ist klar,
die Beispiele entstammen der Praxis, die 
Literaturnachweise sind sinnvoll dosiert – kurz:
der Autor hilft dem Leser verstehen. Ein Ziel,
das nicht mehr alle im Blick haben, die über
die ZPO schreiben. 

Besonders positiv hervorzuheben ist, dass der
Autor einen Standpunkt bezieht, wenn es um
die Lösung praktischer Fälle geht. Dabei wird
nicht der Versuch unternommen, die Praxis
schön zu schreiben. Vielmehr gibt es Hand-
lungsempfehlungen und wenn nötig Kritik an
der Praxis.

Schade nur, dass der Verlag bei der Ausstat-
tung des Buches etwas lieblos (oder geizig)
war. Das Cover besticht zwar. Optische Ge-
staltungsmittel kommen im Inneren aber nur
sehr begrenzt zum Einsatz, obwohl aufgrund
des Manuskriptes ihre stärkere Präsenz durch-
aus angelegt ist. Dem Lektor des ESV sei 
an dieser Stelle ein Blick in das Buch von
Knöringer (Die Assessorklausur im Zivilprozess, 
12. Aufl.) und dessen Gestaltung nahe gelegt.
Der Verlag verschenkt so unnötig Punkte bei
der Kaufentscheidung des Kunden.

Ergebnis: Für den Anwalt ist das Buch als 
Ergänzung der vorhandenen ZPO Literatur 
unentbehrlich, wenn er mit dem Gericht auf
Augenhöhe verhandeln will. Der Referendar
wird von der Lektüre stark profitieren, weil sie
ihm ein abstraktes Rechtsgebiet greifbar
macht.

Rechtsanwalt Michael Dudek , München
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Pro Justiz

Zur Repräsentation des Volkswillens 
im Bayerischen Landtag

Das Regime der letzten fünf Jahre fällt auf durch Schnellschüsse und
Versäumnisse. Sie haben vielen Bürgern nicht gefallen. Unter anderem
daraus resultiert wohl der Kollaps der CSU vom  28. September 2008 als
Partei der absoluten Mehrheiten. Wenn es sich hier vor allem um eine
Bewertung handelt, die die Wähler den Leistungen der Gesetzgebung

und Regierung und - daneben -  den Zukunftsaussagen der CSU haben
angedeihen lassen, verdient doch auch das geänderte verfassungs-
rechtliche Umfeld Beachtung.

Der Devise "schlanker Staat" war vor Jahren als erster der Bayerische Senat
zum Opfer gefallen. Das war nicht unverdient, weil er zuletzt wohl über-
wiegend zweitrangig besetzt war und von sich aus kaum die Grundpro-
bleme unseres Landes aufgriff. Aber er hat zu Gesetzentwürfen
regelmäßig Gutachten erstattet und gegen Gesetzesbeschlüsse gele-
gentlich Einwendungen erhoben, die dem Landtag Anlass zu nochmaliger
Prüfung und Entscheidung gaben. Damit wurde die Gesetzgebung nicht
nur verlangsamt sondern auch mit zusätzlichem Material und neuen Ge-
danken angereichert. Es trug zu einer gründlicheren Beratung im Landtag
bei. Das lässt sich auch für die Zeiten der absoluten CSU-Mehrheiten
sagen. Die parlamentarisch zu behandelnden Sachfragen wurden  besser
verarbeitet mit dem Ergebnis, dass die Gesetze den Bedürfnissen aller
Schichten der Bevölkerung, d.h. dem Gemeinwohl, näher kamen.

Man wird sich natürlich fragen müssen, ob der Senat auch unter den
Voraussetzungen der Zweidrittelmehrheit der CSU-Fraktion und dem
Regierungsstil Stoibers in der dargestellten Weise hätte wirksam sein
können, wenn er noch bestanden hätte. Das Volk, die Wähler, aber
haben in den letzten Jahren wohl wahrgenommen, dass die Gesetze
und die leitenden Beschlüsse des Landtags nicht mehr im wünschens-
werten Maß aus einem fraktionsübergreifenden Diskurs der zu regeln-
den Fragen hervorgegangen sind.

Wie immer man zu dem Wahlergebnis vom 28. September 2008 steht,
die Moral ist eindeutig: Alle Fraktionen müssen sich im Landtag verstärkt
um einen parlamentarischen Verhandlungsstil bemühen, bei dem der
ernsthafte Diskurs grundsätzlich fraktionsübergreifend geführt wird. Das
ist auch im Blick auf das schwindende Interesse der Menschen an De-
mokratie bitter nötig.

Konrad Kruis
Bundesverfassungsrichter a.D.
Rechtsanwalt

München: Gekommen um zu … rauschen
Vermarktung von Kunst gewidmet, so sollte
das Künstlerhaus ein Treffpunkt der Künstler

mit der Gesellschaft werden – so 
stellten es sich die hinter der
Konzeption stehenden Mitglieder der
Künstlervereinigung „ALLOTRIA“ vor,
unter tatkräftiger Anleitung der
Künstlerfürsten Lenbach, Stuck und
Kaulbach. Und so kam es dann auch,
nachdem Prinzregent Luitpold 1900
das Haus eingeweiht hatte. 

Prachtvolle Feste wurden für
das Haus erdacht und das
Münchener Großbürgertum
feierte mit großen und weni-
ger großen Künstlern – und
unversehens wird dann auch
der eine oder andere Auftrag
angebahnt worden sein.
Architekt des Künstlerhauses
und des Heinemann-Palais war übrigens
Emanuel v. Seidl, der einer Familie entstamm-
te, die sowohl durch künstlerische als auch

Schon der Name macht aus dem Platz einen
Ort der Kunst. Er erinnert an Franz von
Lenbach, den unumstrittenen
Malerfürsten des ausgehenden 
19. Jahrhunderts. Und als wäre es
Programm, wird der Platz gefasst
von prunkvollen Gebäuden, die
der Kunst gewidmet sind – und
zwar deren merkantiler und geselli-
ger Seite: Das Künstlerhaus (1900),
das Bernheimerpalais (1891) und
das Palais der Galerie Heinemann (1903).
Denn die beiden letztgenannten waren
Kunstgalerien in großem Stil; und ihr
Geschäft florierte, wie man an den prunkvol-
len Abmessungen der beiden pompösen
Historismus-Paläste ablesen kann. Sie stan-
den der benachbarten Deutschen Bank in
nichts nach. Das Bernheimerpalais wurde
übrigens von dem gleichen Architekten ent-
worfen, der auch den Justizpalast baute,
Friedrich von Thiersch.
Waren also die beiden Galeriepaläste der

gesellschaftliche Ambi-
tionen im Münchener
Großbürgertum hervor-
stach – eine Kombi-
nation ganz im Geiste
des Künstlerhauses. 

Weg von der Kunst
führt uns ausgerechnet
ein Kunstwerk – der Wittelsbacherbrunnen.
Er schließt den Lenbachplatz zum Maximili-

ansplatz hin ab und ist ein
Werk des Bildhauers Adolf
von Hildebrand aus den
Jahren 1893 - 1895. 
Monumental in barockem
Stil ist er in Untersberger
Marmor geschlagen, der
allerdings nur so heisst, aber
gar kein Marmor ist, sondern

Kalkstein. Das Wunderbare an diesem
Brunnen ist unter vielem Anderem die
Geräuschentwicklung: Sein Rauschen und

Pro Justiz e.V.
und

Münchener AnwaltVerein e.V

Dienstag, 18. November 2008 
um 18.00 Uhr c.t.
Clubetage Künstlerhaus 
Lenbachplatz 8, 80333 München

"Die Polizei, der unbefugte Helfer", Münchens Polizeipräsident
Wilhelm Schmidbauer hat sich in der Süddeutschen Zeitung unlängst
dagegen ausgesprochen, den Zugriff auf verdachtsunabhängig
gespeicherte Verbindungsdaten bei einer Strafverfolgung durch die
Polizei nur auf schwere Straftaten zu beschränken. 

Zu diesem heiss umstrittenen Thema 

"Mehr Datenschutz, mehr Täterschutz? 
Zur Regelung des Zugriffs auf verdachtsunabhängig
gespeicherte Verbindungsdaten" 

wird Frau Sabine Leutheusser - Schnarrenberger, Justiz-
ministerin a.D. im Rahmen der von MAV und Pro Justiz  gemeinsam
veranstalteten Vortragsreihe einen Vortrag halten.
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Tosen übertönt den Lärm des um ihn bran-
denden Verkehrs. Man kann um ihn herum-
gehen und an einem heissen Sommertag die
Illusion von Erfrischung mit
der tatsächlichen Kühle im
Schatten der Erlen des
Maximiliansplatzes verbin-
den. Das wissen vor allem
auch die Mitbürger ohne
festen Wohnsitz sehr zu
schätzen, die den Park des
Maximiliansplatzes zu einem ihrer Lieblings-
orte erwählt haben.

Und unversehens sind wir beim
Thema Volksgesundheit gelan-
det. Denn der Brunnen lässt
nicht nur Wasser in kraftvollen
Strömen in sein Becken rau-
schen, sondern feiert das kühle
Nass allegorisch in seinen
Skultpuren. Ein mächtiger Kerl
wirft einen gewaltigen Stein und
symbolisiert so die zerstörerische
Kraft des Wassers, während ihm
gegenüber eine etwas zierlichere
Dame eine Schale darreicht 
und damit die Segnungen ins
Bild setzt.
Und um Zerstörung und
Segnung geht es. Denn bis ins
späte 19. Jahrhundert war die
Münchener Wasserversorgung
so marode, dass sie die
Gesundheit der Bevölkerung
aufs Höchste gefährdete. Das

Trinkwasser muss damals von ähnlicher
Qualität gewesen sein, wie das, das heute 
in den Becken des Brunnens schwappt. 

Kein Wunder also,
dass zum dann 
kurz nach der feier-
lichen Eröffnung der
"Ersten Allgemeinen
Deutschen Industrie-
ausstellung“ im
Glaspalast 1854 die

Begeisterung durch den Ausbruch der Cholera
stark gedämpft wurde. Prominentestes Opfer
war Königin Therese von Bayern, Gattin

Ludwigs I. Es wurde eingeschrit-
ten. Eine Kommission wurde
gebildet, Max von Pettenkofer
erhielt den Auftrag, den Grund
für die Seuche ausfindig zu
machen. Er lokalisierte ihn in der
erwähnt schlechten Qualität des
Wassers und den miserablen
Hygieneverhältnissen durch die
marode Abwasserentsorgung der
Stadt. Entschlossen und gründlich
wurde gehandelt. München erhielt
ein neues Kanalisations-system,
Trinkwasser wurde von weit her
geholt, frisch und klar aus dem
Mangfalltal. Die Wasserversor-
gung wurde eine der moderns-
ten in Europa. 
Und das schrie nach einem
Monument der Feier und
Erinnerung. In der griechischen
und römischen Antike wurde das

Ende der vor allem bei den Römern monu-
mentalen Wasserleitungen in einem entspre-
chend aufwändigen Brunnen gefasst. Darauf
besann man sich und gab bei Adolf von
Hildebrand die prachtvolle Ausführung in
Auftrag.

Damit wurde das Ensemble Lenbachplatz/
Maximiliansplatz, das mit dem Bau der 
großen Synagoge ein weiteres Glanzlicht
erhielt, endgültig zu jener repräsentativen
Eingangssituation Münchens, die man sich
bei der Planung der Maxvorstadt schon
Anfang des 19. Jahrhunderts erhoffte und
für die man das Areal durch die
Niederlegung der dortigen Wehranlagen 
vorbereitet hatte.
Heinrich Wölfflin, einer der berühmtesten
Kunsthistoriker Deutschlands nannte 1917
den Lenbachplatz den „Festeingang“
Münchens. Bahnhofsplatz und Stachus tut er
leicht angewidert ab; erst wenn sich dem
Besucher der Lenbachplatz eröffne, wisse
man, dass man in München sei, dem heiter-
festlichen Vorort Süddeutschlands.

Da sieht man einmal, was die Kombination
Kunst und Wasser bewirken kann – stellt
man doch eigentlich gemeinhin die Kunst in
eine engere Beziehung zu Rotwein.

Dr. Martin Stadler, MAV GmbH

Zur Fotostrecke in diesem Heft

Spaziergänge in München:

Störungen: 
Der Schutz des Territoriums und
andere Botschaften

Störungen sind Belästigungen. Die sich gegen
die Ordnung richten. Wie verhindert man dies?
Mit Bitte, Verbot, Sanktion. Die natürlich kom-
muniziert werden müssen. In unserem Fall mit
Schildern.

Sie bilden in diesem Heft die größere Gruppe.
Die kleinere umfasst Schilder, die selbst eine
Störung darstellen. Weil sie etwas kommuni-
zieren, was gar nicht sein darf (oder sein sollte).
Herabstürzende Gebäudeteile beispielsweise.

“Der Schutz des Territoriums” klingt ein bis-
schen archaisch. Aber archaisch geprägt ist
zuweilen auch der Versuch, die Ordnung
aufrecht zu erhalten:

Die Grundform aller Schilder ist schriftge-

prägt. Die Steigerung (als Folge von
Verstößen) aber erfolgt in zwei Schritten
zurück in die Vergangenheit:

– zurück zur Bilderschrift 
(der Abschlepp  wagen als Hieroglyphe). 
– zurück zum Zeichen 
(Halteverbot).

Dies lenkt den Blick auf die andere Seite, auf
die “Täter”. Natürlich wissen sie, dass die
StVO die Behinderung anderer Ver kehrsteil-
nehmer verbietet. Trotzdem par ken sie beden-
 kenlos vor einer Einfahrt. Warum? Weil auch
ihr Verhalten ziem lich archaisch geprägt ist. 

Wenn ein Verbotsschild häufig ignoriert wird,
versucht das „Opfer“ es mit einem zweiten,
dritten. Und das verselbständigt sich dann
möglicherweise: zwei Schilder am linken, zwei
am rechten Pfosten (sehr beliebt) ist sicher dem
Bedürfnis nach Symmetrie geschuldet. Warum
vor und in einer Durchfahrt aber 19 Schilder
stehen, kann ein Außenstehender vielleicht als
Ausdruck tiefer Verzweiflung deuten. Aber auf
Kommunikation (die Funktion aller Schilder)
scheint solch eine Installation wohl kaum noch
angelegt zu sein.

Ein interssanter Gegenentwurf: 
Die Architektenkammmer besitzt drei Tore.
An keinem befindet sich ein Schild. Die
Einfahrten werden aber nie zugestellt,
obwohl die Park möglichkeiten in  der
Umgebung regelmäßig ausgeschöpft sind).
Vielleicht liegt das am Charakter des
Anwesens: ein Schlösschen in einem  Park.
Was könnte dann der Grund für die
Rücksichtnahme sein?  Der Jahrhunderte alte
Respekt des Bürgers vor dem Adel. Eventuell.

Einen Punkt möchte ich noch klarstellen: Es
geht bei allen Bildern hier allein um
Wahrnehmung und Beschreibung, nicht um
Wertung.

Wenn überhaupt etwas gewertet werden
sollte, dann die Hässlichkeit allzu 
vieler Schilder. Und natürlich das Verhalten,
das zu solchen Schildern führt.   

Helmut Winkler 
(Fotos und Text)
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Widerstand in Bayern - Pater Rupert Mayer Ausstellung
Mittwoch, 19.11.2008 um 18:00 Uhr, 
Bürgersaalkirche "Mariä Verkündigung", Unterkirche, Neuhauser Straße 14 (Fußgängerzone)

Führung mit Dr. Christoph Kürzeder, Kurator des Museums, Theologe

Ein kleiner Teil der Ausstellung des Museums in der Bürgersaalkirche zeichnet den Lebensweg des 1987 selig
gesprochenen Pater Rupert Mayer nach. Es wird ausführlich informiert  über den "Menschen" Pater Rupert 
Mayer und den "Jesuiten und Seelsorger", der zum Symbol des Widerstandes gegen die Nationalsozialisten 
wurde. Früh erkannte er deren antichristliche Weltanschauung und trat nach der Machtübernahme entschie
den für die Rechte der Kirche und die Religionsfreiheit ein. Öffentlich erklärte er, dass ein Katholik nicht 
Nationalsozialist sein könne. Seine Haltung brachte ihm Redeverbot für das gesamte Reichsgebiet ein. Da er 
sich nicht daran hielt, wurde er mehrfach inhaftiert, u. a. im Konzentrationslager Sachsenhausen 1939. 1940 
wurde er im Kloster Ettal interniert. Nach Kriegsende kehrte er im Mai 1945 nach München zurück. Bald 
darauf erlitt er während einer Predigt am 1. November 1945 in der Kreuzkapelle der Münchner St.- Michaels-
Kirche einen Schlaganfall und starb noch am selben Tag. 
Gezeigt und ausführlich beschrieben werden persönliche Gegenstände aus seinem Leben. Mit Exponaten, die 
aus der Zeit des 3. Reiches und des Nationalsozialismus stammen (u.a. diverse Dokumente zur wiederholten 
Verhaftung durch die Gestapo und sein Koffer, der zu jener Zeit stets gepackt bereit stand), befasst sich die 
Ausstellung im weiteren Verlauf mit dem "Widerstandskämpfer" Pater Rupert Mayer und endet mit Doku-
menten zum Seligsprechungsprozess und der Seligsprechung durch Papst Johannes Paul II. 
(Quelle: Homepage Marianische Männerkongregation am Bürgersaal zu München)

Die besuchte Fläche versteht sich nicht nur als Museum, sondern auch als Sakralraum. Wir bitten die 
Teilnehmer sich darauf einzustellen.

Führung durch die Ohel-Jakob-Synagoge -
"Gang der Erinnerung" und Synagoge

Donnerstag, 27.11.2008 um 18:00 Uhr, 
Treffpunkt: 20 Min. vor Führungsbeginn, Eingang Gemeindezentrums der IKG, Jakobsplatz 18

Alle Teilnehmer (ab 16 Jahren) benötigen einen Lichtbildausweis, um angemessene Kleidung wird 
gebeten, Herren zusätzlich eine Kopfbedeckung (siehe auch www.muenchener Anwaltverein.de).

Weihnachten in der Alten Pinakothek
Dienstag, 09.12.2008 um 18:15 h mit Frau Dr. Ulrike Kvech-Hoppe

Ein Rundgang durch die erwürdige Sammlung Alter Meister soll auf Weihnachten einstimmen. In diesem Sinne
werden Maler von Rogier van der Weyden , Pieter Brueghel und Adam Elsheimer u.a. herausgegriffen. 

Anmeldung per Fax an den MAV:  089. 55 02 70 06  – für folgende Führung/en

[  ]  Widerstand in Bayern - Pater Rupert Mayer 19.11.2008 für ____ Person/en

[  ]  Weihnachten in der Alten Pinakothek 09.12.2008 für ____ Person/en

Name Vorname

Straße PLZ, Ort

Telefon, Fax E-Mail

Unterschrift Kanzleistempel
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Ausgebucht!
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Stellengesuche von Kollegen

Rechtsanwältin, Diplom-Betriebswirtin (FH), mit Berufserfahrung
im Zivil- und Versicherungsrecht sucht stundenweise (bis 15 Stunden
wöchentlich) freie Mitarbeit in Kanzlei. 

Zuschriften erbeten unter Chiffre Nr. 97 / November 2008.

Bürogemeinschaften

In unserer Kanzlei wird ab 01.01.2009, vielleicht auch früher, ein
schönes Büro frei sowie ein Arbeitsplatz im Sekretariat.
Besprechungszimmer, gute Infrastruktur und Parkplätze sind vor-
handen. Die Kanzlei liegt in ruhiger, innenstadtnaher Lage mit guter
Verkehrsanbindung. Wir streben ein langfristiges und vertrauens-
volles Miteinander an.

Kontakt: Rechtsanwälte Albers & Herrnleben

Telefon 089 - 74 73 52 0. 

Bürogemeinschaft – Solln – Baurecht

Rechtsanwalt Felix Baumer
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

für meine in schöner, ruhiger und grüner Lage 
gelegene Kanzlei in München Solln 

suche ich  eine/n engagierte/n Kollegin/en mit 
eigenem

Mandantenstamm für eine langfristige 
Zusammenarbeit.

Die Kanzlei ist ca. 110 m² groß, verfügt über 
2 Anwaltszimmer (ca. 16 und 18 m²), 1 Empfangs- und

Sekretariatsbereich für 2 Sekretärinnen und 
1 repräsentatives Besprechungszimmer. 

www.ra-baumer.de, Tel.: 089 / 749161-0

Helle Anwaltszimmer, 14 qm und 15 qm in zentral gelegenen schö-
nen Altbau - Kanzleiräumen an jungen Kollegen / Kollegin zusammen
oder einzeln zu Euro 285.- bzw. 300.- / Monat zu vermieten.
Mitbenutzung von Empfang, Aufenthaltsraum / Teeküche, und
Aktenraum ist inbegriffen. Tel.: 089 / 28 20 58 (RA Eller).

Rechtsanwältin, im Zivil- und Wirtschaftsrecht tätig, bietet Kollegin /
Kollegen zum 1.1.2009, bei Bedarf auch früher

BÜROGEMEINSCHAFT

in bester Innenstadtlage zu günstigen Konditionen an. Zur Verfügung
steht ein schönes Anwaltszimmer von ca. 20 m². Sekretariat, Literatur
und technische Infrastruktur können gerne mitbenutzt werden.

Dr. Dagmar Lieber, Neuhauser Str. 3, 80331 München
Tel: 089/ 26 94 91 91        www.RAin-Lieber.de

Bürogemeinschaft
Strafrechtlich ausgerichtete Kanzlei in zentraler Lage (Nähe Hbf.) 
bietet drei helle, freundliche Büroräume (15 - ca. 22 qm) - auch 
einzeln - zur Miete. Mitbenutzung aller vorhandenen Einrichtungen
möglich. Platz für eigene Sekretärin / Auszubildende vorhanden.
Kollegiale Zusammenarbeit erwünscht.

Anfragen bitte an RA Jochen D. Uher, Marsstr. 4, 80335 München,
Tel. (089) 55 05 37 -0, Fax (089) 55 05 37 -14.

Immobilienrechtlich spezialisierte Kanzlei (2 RA'e) in
Haidhausen bietet Kollegen/in Bürogemeinschaft mit Synergie-
effekten in repräsentativ saniertem Altbau, 2 Min. zur S-Bahn.
Zur Verfügung steht ab sofort ein Zimmer mit ca. 15 qm
(Telefonanlage, Telefondienst, Empfang und Reinigung incl.). 
Das Sekretariat, die Computeranlage, der Kopierer sowie das 
Fax können gegen Kostenbeteiligung mit genutzt werden. Eine
langfristige Zusammenarbeit (evtl. auch Partnerschaft) wird
angestrebt. Tel: 089 / 45 87 64-0 RAin Wanner.

Bürogemeinschaft

Wirtschaftlich ausgerichtete Kanzlei in exzellenter Innenstadt-
lage bietet ein oder zwei Büroräume ab ca. 14 qm in ansprechen-
dem Ambiente an. Mitbenutzung des Sekretariats und/oder
Besprechungszimmers ist möglich. Eine ausbaufähige kollegiale
Zusammenarbeit wäre wünschenswert.

Kontakt: Wunderlich Rechtsanwälte
Telefon: 089/9989170
E-Mail: sh@wunderlich-rae.de

Bürogemeinschaft/Zusammenarbeit

Wirtschaftskanzlei am Heimeranplatz - Schwerpunkt Bau-,
Immobilien- und Kapitalanlagerecht - vermietet ein bis zwei
Anwaltszimmer an jüngere(n) Kollegen/in mit eigenem Mandan-
tenstamm. Die Mitbenutzung der bestehenden modernen
Infrastruktur (Telefon, Fax, E-Mail, EDV-Anlage, Sekretariat) ist
erwünscht. Die Bearbeitung von Überhangmandaten und die
langfristige Eingliederung in die Anwaltssozietät bei guter
Zusammenarbeit kann in Aussicht gestellt werden. 

Kontakt unter: Dr. Friedrich Rainer oder Dr. Ulrich Diekötter
Telefon: 0 89/5 00 30 30

E-Mail: info@rae-rainer-diekoetter.de
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Bürogemeinschaft für Rechtsanwälte und Steuerberater,
auch Zusammenarbeit

Zivilrechtlich ausgerichtete repräsentative Kanzlei in Innenstadtlage
Münchens (Hauptbahnhof / Stachus) bietet 1 - 2 moderne Räume 
(ca. 25 qm / Raum, Parkett, Bodentanks für Internetanschluss etc.),
Mitbenutzung des Besprechungszimmers ist möglich, ggf. auch 
die Stellung eines Sekretariatsplatzes, Stellplätze sind im Haus. 
Miete nach Vereinbarung.

Bei Interesse kontaktieren Sie uns bitte unter der 
Mobil - Nr. 0172 - 9138655.

Anwaltskanzlei in München mit Tätigkeitsschwerpunkt in der 
wirtschaftsrechtlichen Beratung bietet Kollegin / Kollegen Büro-
gemeinschaft (drei Zimmer, ca. 75 qm). Die Kanzleiräume sind
modern eingerichtet. Eine umfangreiche Bibliothek und ein
schöner Besprechungsraum stehen zur Verfügung. Das Büro
befindet sich in sehr guter Lage. Zuschriften bitte an den MAV
unter Chiffre Nr. 98 / November 2008.

Bürogemeinschaft / Zusammenarbeit

Anwaltszimmer (ca. 20 m²) in guter Lage günstig an jungen
Kollegen/Kollegin zu vermieten.

Meine Schwerpunkte sind Verkehrsrecht, Familienrecht, Arbeitsrecht.
Ich suche Kollegen/Kollegin mit weiteren Schwerpunkten, um 
gegebenenfalls ein größeres Beratungsspektrum gemeinsam anbie-
ten zu können. Wenn Sie weiter an einem kollegialen Austausch und
gegenseitiger Vertretung interessiert sind, würde ich mich über ein
Gespräch freuen.

RAin von Heimburg: 089 / 59 20 33.

Freie Mitarbeit / Bürogemeinschaft

Verkehrsrechtlich ausgerichtete Kanzlei zentral u. schön gelegen mit
derzeit 2 Rechtsanwälten sucht Verstärkung durch einen im Verkehrs-
wie allgem. Zivilrecht erfahrenen Kollegen (m/w). Zunächst auf der
Basis freier Mitarbeit mit der Möglichkeit, eigene Mandate zu bearbei-
ten; Nach Kennenlernphase Festanstellung oder Bürogemeinschaft
in vertrauensvollem und freundlichem Miteinander angestrebt. 
e-mail: vr.ra@web.de

Das Ziel, unsere mittelständischen Mandanten umfassend und
optimal zu beraten, verbinden wir mit der Vorstellung, zusammen
mit Rechtsanwälten eine fachübergreifende Plattform zu schaffen.
Zu diesem Zweck sollte es gelingen, ab 01. Januar 2010 in gemein-
samen repräsentativen Räumlichkeiten mit deckungsgleicher
Arbeitsphilosophie unter Ausnutzung von Synergieeffekten eine
steuer- und wirtschaftsrechtliche Kanzlei zu begründen. 
Auf eine erste Kontaktaufnahme mit Rechtsanwälten, die dieses
Beratungsspektrum unterstützen und erweitern, freut sich
Steuerberatungskanzlei in München-Bogenhausen:

Dipl.-Kfm. Martin Reimann, Steuerberater
Jensenstraße 4, 81679 München
Tel: 089 997293-30, E-Mail: mr@stb-reimann.de 

München, in unmittelbarer Nähe des Goetheplatzes 
(U-Bahn-Station): Rechtsanwalts- und Steuerberaterkanzlei 
bietet 1-2 Räume mit Infrastruktur in Bürogemeinschaft in 
ruhiger, ansprechender Lage am begrünten Innenhof.
Kontaktaufnahme erbeten unter email@kanzlei-stahnsdorf.de
oder Tel.: 089 / 53 32 11.

KANZLEI IN GILCHING bei München:

Ich Rechtsanwalt 47 Jahre, Tätigkeitsbereich: Familienrecht, Erbrecht,
Handels- und Gesellschaftsrecht, sowie Rechtsanwalt 33 Jahre
Interessenbereiche Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht,
Verwaltungsrecht (Allgemeines Verwaltungsrecht, Ausländerrecht,
Öffentliches Baurecht), Privates Baurecht, suchen Rechtsanwälte/
Rechtsanwältinnen zur weiteren

Bildung einer Bürogemeinschaft.

Kanzleiräume, RA MICRO, USM Haller Ausstattung, Personal vorhan-
den, Konditionen sind Vereinbarungssache. Interessenten melden
sich bitte bei RA Dr. Thomas Schröcksnadl, Römerstr. 27, 82205
Gilching, Telefon: 08105/77813.

Rechtsanwälte Weinberger & Partner
Rechtsanwälte, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer

Wir suchen, zunächst in Bürogemeinschaft, eine/n engagierte/n

Kollegin/en (gerne auch Berufsanfänger) mit eigenem

Mandantenstamm für eine langfristige Zusammenarbeit. Unsere

Kanzlei liegt in äußerst attraktiver Lage am Nymphenburger Kanal. 

Die Büroräume sind großzügig ausgestattet. 

Zur Verfügung stehen ein Büroraum mit ca. 24 qm sowie gegebenen-

falls ein Sekretariatsplatz. Die Kanzlei ist sachlich und personell bestens 

ausgestattet und bietet ein äußerst angenehmes Betriebsklima.

Südliche Auffahrtsallee 29, 80639 München
Tel.: 089 / 1297091, Fax: 089 / 1296000
email: mail@weinberger-partner.com

Kooperation / kollegiale Zusammenarbeit

Kooperationsanwalt 
in München/Bayern gesucht:

Dr. Clemens Pichler, LL.M., Rechtsanwalt in 6850 Dornbirn,
Vorarlberg, Österreich, sucht einen Kooperationsanwalt/anwältin in
München/Bayern zwecks Informationsaustausches und Mandats-
betreuung/-übernahme für Causen mit deutschem Recht. 

Wechselseitige Mandatsvermittlung und Aufnahme als Koopera-
tionspartner auf der Website erwünscht/möglich (siehe
www.anwaltskanzlei-pichler.at).

Kontaktaufnahme unter office@anwaltskanzlei-pichler.at oder 
0043 / 5572 / 200 444.

Kooperationspartner: Eine ausschließlich auf das Arbeitsrecht

ausgerichtete Kanzlei mit mittelständischem und teilweise 

englischsprachigem Mandantenstamm sucht zur Ergänzung 

des Beratungsspektrums und langfristiger gemeinsamer

Mandantenbetreuung spezialisierte Einzelanwälte bzw. kleinere

spezialisierte Kanzleien mit anderen Rechtsgebieten ohne ArbR.

Das Ziel ist eine Empfehlungspartnerschaft unter Spezialisten mit

gegenseitigem Mandantenschutz. In unserer Kanzlei wird kein

Rechtsgebiet außerhalb des ArbR angeboten. Bei Interesse 

senden Sie bitte ein Kurzprofil an den MAV unter der

Chiffre Nr. 100 / November 2008 – Vertraulichkeit wird zugesichert.
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Vermietung / freie Mitarbeit

RA Kanzlei in idealer Lage in Schwabing bietet RA - Kollegin/-en

oder Steuerberater einen sehr schönen Raum und optional einen

Sekretariatsplatz. Erwünscht sind gegenseitige Urlaubsvertretung,

lockere konstruktive Arbeitsatmosphäre und auf längere Sicht engere

Zusammenarbeit. Weitere Modalitäten sollten im persönlichen

Gespräch abgestimmt werden. Mitarbeit in der Kanzlei erwünscht,

aber nicht Voraussetzung.

Rechtsanwälte Heinz Bethcke & Tim King, Maria-Josepha-Straße 14,

80802 München, Tel.: 089 / 33 15 05, Fax 089 / 33 19 57.

Kanzleiverkäufe

Verkäufe

Aus Platzgründen verkaufe ich folgende Zeitschriftenbände 
gegen Gebot:

Anwaltsblatt Jahrgang 1980-2007
BRAK Jahrgang 1981-2006
ZRP Jahrgang 1975-2007
Der Betrieb Jahrgang 1988-2005
NJW-CoR Jahrgang 1988-2000
GmbH-Rundschau Jahrgang 1988-2005
GmbH-Report Jahrgang 1997-2005

Anfragen per E-Mail info@jan-seest.de oder 
Telefon: 089 139904-0

Familienrechtliche Kanzlei zu verkaufen

Erfahrene Fachanwältin für Familienrecht

möchte ihre eingeführte Kanzlei an eine(n)

Nachfolger(in) übergeben.

Ich bin in einer Bürogemeinschaft in München 

in schönen Räumen mit zwei Kollegen und es

besteht die Möglichkeit, in mein  Mietverhältnis 

( 1 Anwaltszimmer und ½ Sekretariat ) einzutreten.

Auf Wunsch bin ich gern bereit, nach Übergabe

noch einige  Jahre mitzuarbeiten, auch als Job-

sharing mit abnehmender Tendenz.

Kontaktaufnahme:

Zuschriften  unter Chiffre Nr. 99 / November 2008

an den MAV erbeten.

Prozessvertretung

Ö S T E R R E I C H
Termins- und Prozessvertretungen

RA Dr. Andrea Gesinger

Imbergstr. 31c Tel: 0043 -662- 844 844
A-5020 Salzburg Fax: 0043 -662- 844 844 4

E-Mail: ra-gesinger@roman-moser.at

zugelassen vor allen österreichischen Gerichten

ÖSTERREICH
Termins- und Prozessvertretung

RA Dr. Clemens Pichler, LL.M.

Färbergasse 15 Tel:  0043 -5572- 200 444
A-6850 Dornbirn Fax: 0043 -5572- 200 444 2

E-Mail: office@anwaltskanzlei-pichler.at
Website: www.anwaltskanzlei-pichler.at

zugelassen vor allen österreichischen Gerichten

Belgien und Deutschland

PETER DE COCK

ADVOCAAT IN BELGIEN

RECHTSANWALT IN DEUTSCHLAND

(EIGNUNGSPRÜFUNG 1994 BEST.)

steht
Deutschen Kollegen für Mandatsübernahme im gesamten 

belgischen Raum zur Verfügung

über 27 Jahre Erfahrung mit Handels-, Straf- und Zivilrecht, 
Bau-, Transport- und Verkehrsrecht, Eintreibung, Schadens-
ersatzforderungen, Klauselerteilung, Zwangsvollstreckung

Mediation und Arbitration

KAPELSESTEENWEG 48, B-2930 BRASSCHAAT (ANTWERPEN)
TEL. 0032 3 646 92 25 - FAX. 0032 3 646 45 33

E-MAIL: adv-ra.peterdecock@skynet.be
INTERNET: www.peterdecock.net

TERMINSVERTRETUNGEN IN BERLIN

bei den Amtsgerichten sowie Land- und Kammergericht
einschließlich Arbeits.- Sozial.- und Verwaltungsgericht.

RA Herbert Butter                           Tel.: 030/ 493 60 55
Badstr. 30, 13357  Berlin                 Fax: 030/ 493 83 83

www.ra-butter.de

Rechtsanwaltskanzlei mit Sitz in Berlin und München
übernimmt Termins- und Prozessvertretungen aller Art:

CLLB München CLLB Berl in
Liebigstr. 21, 80538 München Dircksenstr. 47, 10178 Berlin    
Tel.: (089) 552 999 50 Tel.:  (030) 288 789 60                        
Fax: (089) 552 999 90 Fax:  (030) 288 789 620

mail: kanzlei@cllb.de
web: http://www.cllb.de
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Stellenangebote nicht jur. Mitarbeiter

Die GLOBANA Unternehmensgruppe ist u.a. Betreiberin eines
Messe- und Veranstaltungszentrums, eines Modecenters und
eines Businesshotels.

Für unsere Münchener Niederlassung am Isatorplatz suchen wir
zum nächstmöglichen Termin eine(n):

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w) 
Office Manager (m/w)
Ihre Aufgaben:
Als Assistent/in der Geschäftsleitung übernehmen Sie das komplette
Office-Management mit allen im Zentralsekretariat anfallenden
Tätigkeiten. Hierzu zählen insbesondere die Abwicklung der Kor-
respondenz nebst Organisation der Daten- und Vertragsverwaltung
sowie die Termin-, Reise- und Meetingplanung. Darüber hinaus
arbeiten Sie in der Mietvertragsverwaltung unseres Modezentrums
mit und übernehmen Aufgaben in der Rechtsabteilung.

Ihre Qualifikation:
Nach abgeschlossener kaufmännischer Berufsausbildung können
Sie eine mehrjährige Berufserfahrung bevorzugt als Rechtsanwalts-
fachangestellte/r vorweisen und verfügen in Ihrem Fachgebiet
über eine hervorragende Kompetenz.
Ausgezeichnete EDV-Kenntnisse insbesondere Windows XP und
MS-Office (Word, Excel, Power Point), ein perfektes Deutsch und
gute Englischkenntnisse sind für Sie selbstverständlich. Fehlerfreies
Schreiben nach Diktat stellt auch bei größeren Schriftsätzen und
Verträgen kein Problem für Sie dar. Sie sind hoch motiviert, krea-
tiv, kommunikativ und gewohnt im Team selbstständig zu arbei-
ten. Organisationsstärke, sicheres, sympathisches Auftreten,
überdurchschnittliche Leistungsbereitschaft und Flexibilität zeich-
nen Sie aus. 

Wir bieten Ihnen einen modernen Arbeitsplatz in einem 
kreativen, motivierten Team, eine leistungsgerechte Vergütung
und ein dynamisches Arbeitsumfeld. Bitte senden Sie Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe der
Gehaltsvorstellung an:

GLOBANA Unternehmensgruppe 
Herrn Alexander Waszczenko 
Kanalstraße 17 • 80538 München 
www.globana.com

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen eine/n weitere/n Insolvenztabellensachbearbeiter/in
für den Insolvenzbereich unserer verkehrsgünstig gelegenen,
insbesondere mit der U-Bahn in wenigen Minuten von
Münchens Zentrum aus erreichbaren Rechtsanwaltskanzlei. 
Eine mindestens einjährige Berufserfahrung ist auf diesem
Gebiet erforderlich. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

DÄRR HARDER Rechtsanwälte, 
Herrn RA Peter Därr -persönlich/vertraulich-, 
Candidplatz 13, 81543 München 
oder per Email: peter_daerr@radaerr.de

Kanzlei in München (Stachus) sucht für ganz- oder halbtags: 

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir dynamische, koopera-

tive und qualifizierte Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w). Einen

ersten Eindruck von unserer Kanzlei können Sie über unsere

Homepage (www.horsch-oberhauser.de) bekommen. Neben

einer leistungsgerechten und fairen Bezahlung werden von uns

auch Fahrtkosten (MVV) übernommen.

Bewerbungen richten Sie bitte an (Vertraulichkeit wird garantiert):
HORSCH OBERHAUSER Rechtsanwälte
z. Hd. RA Rainer Horsch
Bayerstr. 3, 80335 München

Stellengesuche nicht jur. Mitarbeiter

Sekretärin / Assistentin (freiberuflich)

perfekt in allen Büroarbeiten, langjährige Erfahrung in versch. RA/WP-
Kanzleien, auch Verlage/Medien/Arch.-Ing. Büros,  (z.B. Pharmarecht/
Vertragswesen) (keine RA-Gehilfin) übernimmt Sekret.aufgaben
und/oder Schreibarbeiten (MS-Office) in Ihrem Büro oder in
Heimarbeit. Schnelles, korrektes Arbeiten zugesichert, Teilzeit/halb-
tags und/oder sporadisch aushilfsweise.

Tel.: 089141 1996, Fax: 089 143 44 910, mobil: 0170 184 3338.

Rechtsanwaltsfachangestellte mit langjähriger Berufserfahrung
bietet auf freiberuflicher Basis professionelle Unterstützung bei
allen anfallenden Kanzleitätigkeiten, eigenständige Erledigung
von Mahn- u. Vollstreckungsverfahren (RenoStar-Lizenz vor-
handen), Tel. 0177/722 53 50.

Anwaltssekretärin mit langjähriger Praxis sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt auf freiberuflicher Basis eine neue Tätigkeit 
circa 25 oder 30 Stunden in der Woche. Ich arbeite gern selbst-
ständig und bin mit allen in einer Kanzlei anfallenden Arbeiten 
vertraut. Dazu zähle ich das Kostenrecht und die dazugehörigen
Schriftsätze, die gesamte Zwangsvollstreckung, Termin- und
Fristenüberwachung und die Abwicklung von Verkehrsunfällen. 
Sie erreichen mich unter: 089/7143608 oder per E-Mail:
Ingrid.Kell@topword.de

Dienstleistungen

- Bürodienstleistungen aller Art - 

Sabine Raab

Rechtsanwaltsfachangestellte, selbständig,

bietet Aushilfe, stundenweise, gerne auch langfristig 

vor Ort in Ihrer Kanzlei bzw. am Heimarbeitsplatz 

bei Krankheit, Urlaub und Personalengpässen 

Sprachen: Deutsch, Englisch

Tel: 0175/ 41 46 337

Schreibbüros

Büro- und Schreibservice Staimer Schreibarbeiten jeder Art

nach Vorlage, Band und Diktat. 

Wir entlasten Ihr Büro preisgünstig.

Tel.: (089) 42 12 47 - Fax (089) 42 29 56

e-Mail: Horst.Staimer@t-online.de

Eilservice

Versierte RA-Fachangestellte, 
selbständig arbeitend, zuverlässig, verantwortungsvoll,

Vorbereiten der Buchhaltung (Annotext),
Rechnungswesen, Zahlungsverkehr, ZV, 

mehrjährige Erfahrung im Bereich Hausverwaltung 
sucht neuen Wirkungskreis 

für ca. 16 – 20 Stunden/Woche (freiberuflich). 
Chiffre Nr. 96 / November 2008.
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Schreibbüro Rigl
RA-Fachangestellte übernimmt Urlaubsvertretung Schreibarbeiten,

auch von zu Hause mit DictaNet
Telefon-Nr.: 089 / 90 54 16 04

oder 01 77 / 67 02 824
Telefax-Nr.. 0 89 / 41 15 75 92

e-mail: pr.petra.richter@nexgo.de

Zuverlässige RA-Gehilfin mit 20-jähriger Berufserfahrung, fit und fix

mit Phantasy, erledigt in Ihrem Büro Zwangsvollstreckung, Honorar-

abrechnungen, Buchhaltung. 35 € / Std. + MwSt. Nur Samstags.

Testangebot: 10 Stunden je 25 € + MwSt., 

Tel: 089 / 625 17 28, Fax: 089 / 63 81 97 26, Mobil: 0179 / 503 21 78, 

kabelhaching@hotmail.com.

Übersetzungsbüros

FACHÜBERSETZUNGEN / BEGLAUBIGUNGEN

ITALIENISCH / DEUTSCH
Recht / Technik

Andrea Balzer
Öff. best. u. allg. beeid. Übersetzerin

(BDÜ, VbDÜ, tekom)
Einsteinstr. 151, 81675 München

Tel.: 089 / 54 76 33 90; Fax: 089 / 54 76 33 89
info@fach-uebersetzen.de

Schreibarbeiten! Entlastung Ihres Sekretariats!

● Schreibarbeiten: Juristische Texte 
(Briefe, Schriftsätze, Kommentare)

● nach Band oder digital (DictaNet, Olympus DSS)

● am Abend/Wochenende und nach Vereinbarung

● erledigt zuverlässig und professionel mein Büro

Interessiert? Dann freue ich mich auf Ihren Anruf, 
Tel.: 0172/8942951 oder Fax: 08131/6120296.

Schleißheimer Str. 44a80333 MünchenTel 089/90 7010Fax 089/90 70 87Mobil 0170/9669594

FREIBERUFLICH TÄTIGE SEKRETÄRIN
hat noch Termine frei

stunden-, tageweise, gerne auch langfristig
erledige ich alle Schreib- und Sekretariatsarbeiten.

Langjährige Erfahrung durch meine Einsätze in
verschiedenen Kanzleien vorhanden.

Bin absolut zuverlässig, flexibel und belastbar –
auch wenn´s mal „hektisch“ wird.

Maxvorstadt, Zentrum oder Schwabing bevorzugt

IHR SEKRETARIAT Karin Scholz
Büro- und Schreibservice

Im Zentrum Münchens
Nähe Hbf. - Karlstraße 42

Tel: 089/55 02 77 77
Mobil: 0160/97 96 00 27

www.sekretariat-scholz.de
D E U T S C H  -  I T A L I E N I S C H  -  D E U T S C H

Fachübersetzungen

Beglaubigte Übersetzungen & Dolmetschen

SCHNELL � ZUVERLÄSSIG � GENAU

Sabine Wimmer

Öffentl. best. & allg. beeid. Übers. & Dolmetscherin (VbDÜ)

Thalkirchner Straße 81(AK), Büro 400, 81371 München

Postanschrift: Postfach 75 09 43 - 81339 München

Tel.: 089-36 10 60 40 Mobil: 0177-36 60 400 

Fax: 089-36 10 60 41

E-mail: info@trans-italiano.de - Web: www.trans-italiano.de

FACHÜBERSETZUNGEN RECHT
ENGLISCH -  DEUTSCH

Gabriele Schuster
Rechtsassessorin und Übersetzerin

Luitpoldstr. 6 - 82140 Olching
Tel. 08142/6528951 – Fax 08142/6528952

E-Mail: gschuster@german-lingo.com

FACHÜBERSETZUNGEN - WIRTSCHAFT / RECHT

ENGLISCH - DEUTSCH / DEUTSCH - ENGLISCH

Marion Huber
(Muttersprache Englisch)

Öffentl. best. & allg. beeid. Übersetzerin (BDÜ)

Millöckerstr. 6, 81477 München
Tel: 089 / 784 90 25 Fax 089 / 78 26 55

E-Mail: marionhuber@t-online.de

FACHÜBERSETZUNGEN RECHT / WIRTSCHAFT

von einem qualifizierten und erfahrenen Team

- auch Eilaufträge -

� Englisch

� Französisch

Dipl.-Volksw. Raymond Bökenkamp

Dietlind Bökenkamp

Gerichtlich bestellte und beeidigte Übersetzer (BDÜ/VbDÜ)

Birkenleiten 29 · 81543 München

Tel.: 089 / 62 48 94 96 · Fax: 089 / 62 48 94 97

E-Mail: buero-boekenkamp@t-online.de
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Detekteien

Sonstiges

Wir übernehmen sämtliche Bindearbeiten

Ihrer Fachzeitschriften (NJW, Anwaltsblatt 

FamRz etc.) zu günstigen Bedingungen.

Besorgung von fehlenden Heften und EBD,

Abholung und Lieferung möglich

Bitte informieren Sie sich:

BUCHBINDEREI BAUER, Beethovenstr. 1

80336 München

Tel.: / FAX 089 / 537 337

niedling
wirtschaftsdienste gmbh
wirtschafts- und privatdetektei, inkasso 
und wirtschaftsauskunftei
wir sind bundesweit sowie in den ländern 
der eu für sie tätig. (länder ausserhalb der eu auf anfrage)

info@niedling-wirtschaftsdienste.de
www.niedling-wirtschaftsdienste.de

detektei für wirtschaft und privat
wirtschaftsauskunftei
tätigkeitsgebiet: weltweit
kontakt: info@niedling-wirtschaftsdienste.de
internet: www.niedling-wirtschaftsdienste.de

Anzeigenpreisliste
(Auszug, gültig ab 01.04.2008)

Kleinanzeigen:

Kleinanzeigen bis 10 Zeilen 25,86 EUR zzgl. MwSt.
Schriftgröße 8 Pt., 
Größe ca. 3,5 x 8,4 cm, 

Kleinanzeigen bis 15 Zeilen 38,79 EUR zzgl. MwSt.
Schriftgröße 8 Pt., 
Größe ca. 5,0 x 8,4 cm, 

Kleinanzeigen bis 20 Zeilen 51,72 EUR zzgl. MwSt.
Schriftgröße 8 Pt., 
Größe ca. 7,0 x 8,4 cm, 

Ab 20 Zeilen Preis auf Anfrage, Chiffreanzeigen sind ohne
Aufpreis möglich, die Weiterleitung der Eingänge erfolgt in
der Regel am Eingangstag.

Gewerblich:

Anzeige viertelseitig 180,67 EUR zzgl. MwSt.

Anzeige halbseitig 321,09 EUR zzgl. MwSt.

Anzeige ganzseitig 603,36 EUR zzgl. MwSt.
(Satzspiegel oder A4)

Mehrpreis für Sondergestaltung auf Anfrage.
(Rahmen/ Platzierung/ Gestaltung/ Scannen)

Mediadaten:

Format Din A 4, Satzspiegel 180 mm x 257 mm,
Anzeigenteil: 2-spaltig, Spaltenbreite 84 mm

Farbe 1c (schwarz), 
farbig auf Anfrage gegen Mehrpreis

Daten für Kleinanzeigen: Text per Fax oder Email, 
pdf (Graustufen, CMYK bei Farbanzeigen, hoch-
aufgelöst, mind. 300 dpi, Logos u. Schriften einge-
bettet), jpg, tif, andere Formate auf Anfrage.

Anzeigenschluss ist jeweils der 10. Kalendertag eines Monats
für den nächsten Monat.

Alle Anzeigen werden ohne Aufpreis parallel auch in der 
Internet-Ausgabe der Mitteilungen auf der MAV-Homepage
(www.muenchener.anwaltverein.de) veröffentlicht.

Anzeigenannahme:

MAV GmbH, Claudia Breitenauer
Karolinenplatz 3 / Zi. 207, 80333 München
Tel 089. 55 26 33 96, Fax 089. 55 26 33 98
eMail c.breitenauer@mav-service.de

oder über die Geschäftsstellen des MAV, Maxburgstaße oder
Justizpalast. Anschriften siehe im Impressum S. 28.

Bitte beachten Sie für Ihre Anzeigenplanung:

Die Dezember-Ausgabe der Mitteilungen ist die letzte 
Ausgabe für das Jahr 2008. Anzeigenschluss hierfür ist der
14. November 2008. Danach erscheint in der ersten 
Februar-Woche wie gewohnt die Doppelausgabe 
Januar/Februar 2009. 

Service:

Zusendungen auf Chiffre-Anzeigen werden von uns in der
Regel am Tage ihres Eingangs an den Inserenten weiter 
geleitet. Sperrvermerke sind möglich. 

Senden Sie Ihre Chiffre-Antwort bitte mit Angabe der 
Chiffre-Nummer an eine der drei folgenden Anschriften: 

Münchener AnwaltVerein e.V.
Maxburgstr. 4 /C, Zi. 142, 
80333 München

Münchener AnwaltVerein e.V.
Prielmayerstr. 7 /Zi. 63, 
80335 München

MAV GmbH
Karolinenplatz 3, Zi. 207 
80333 München
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11.11.2008
München, Amerikahaus

14.11.2008
München, Amerikahaus

15.11.2008
München

17.11.2008
München, Amerikahaus

18.11.2008
9.00 - 17.00 Uhr
München, Amerikahaus

20.11.2008
München, Amerikahaus

21.11.2008
München

21.11.2008
München

21.11.2008
München

25.11.2008
München , Amerikahaus

26.11.2008
München, Amerikahaus

27.11.2008
München, Amerikahaus

Rechtsprechung des OLG München in Verkehrssachen
Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft d. Verkehrsrechtsanwälte im DAV

Kapitalmarktrecht | Die Rückabwicklung von
Beteiligungen am grauen Kapitalmarkt I (Teil II im Jan. 09)
Vors. Richter OLG Nikolaus Stackmann, München

FAO-Bescheinigung für FABank-/KapMR 

Verkehrsunfallflucht und Nötigung im Straßenverkehr
Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft d. Verkehrsrechtsanwälte im DAV

Due Diligence in der Bearbeitungspraxis
RA WP StB Friedhold Andreas, Frankfurt a. Main

FAO-Bescheinigung für FAGes  

Zivilrecht | Jahresende - Haftungsfalle
Dipl. Rpflin Karin Scheungrab, Leipzig

4. Bayerischer Anwaltstag
veranstaltet vom Bayerischen Anwaltverband
teilw. Fachveranstaltungen mit Bescheinigung nach § 15FAO

Erbrecht | Pflichtteilsreduzierung und
Pflichtteilsgestaltungen
Notar Dr. Eckhard Wälzholz, Füssen

FAO-Bescheinigung für FAErb 

7. Fachanwaltslehrgang Bank- und Kapitalmarktrecht

Genauigkeit polizeilicher Messverfahren - 
der Bagatellunfall

Erbrecht | Erbschaftssteuerreform*
RA Dr. Klaus Bauer, München

FAO-Bescheinigung für FAErb 

* Diese Seminar findet nur statt, wenn der Stand des
Gesetzgebungsverfahrens dies wirklich zulässt

Gesellschaftsrecht | Das Recht der GmbH
RA Dr. Hans-Christoph Ihrig, RA Dr. Jonas Wittgens

FAO-Bescheinigung für FAGes 

Zivilrecht | Die zivilrechtliche Berufung
Prof. Dr. Michael Huber, Präsident des Landgerichts Passau

Web www.verkehrsanwaelte.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

Web www.verkehrsanwaelte.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

DeutscheAnwaltAkademie
Tel 030. 726153-0
Web www.anwaltakademie.de

DeutscheAnwaltAkademie
Tel 030. 726153-0
Web www.anwaltakademie.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

entfällt



28.11.2008
München, Amerikahaus

03.12.2008
München, Amerikahaus

04.12.2008
München, Amerikahaus

05.12.2008
München, Amerikahaus

09.12.2008
München, Amerikahaus

10.12.2008
München, Amerikahaus

11.12.2008
München, Amerikahaus

12.12.2008
München, Amerikahaus

Wiederholung!
15.12.2008
München, Amerikahaus

16.12.2008
München, Amerikahaus

30.01.2009
München, Amerikahaus

Familienrecht | Schnittstelle Familienrecht/Sozialrecht
RA FASoz Dr. Wolfgang Conradis, Duisburg

FAO-Bescheinigung für FAFam 

Familienrecht | Teilungsversteigerung  nach
Ehescheidung und Erbfällen
RA Dr. Karl-Alfred Storz, Stuttgart

FAO-Bescheinigung für FAFam 

Gesellschaftsrecht | Der Minderheitsgesellschafter
RA Dr. Thomas Heidel, Bonn

FAO-Bescheinigung für FAGes

Mietrecht | Aktuelle Probleme der neuen
Mietrechtssprechung, insbesondere des BGH
Prof. Dr. Friedemann Sternel, Universität Hamburg

FAO-Bescheinigung für FAMiet

Mietrecht WEG | WEG aktuell, Prozeßrecht und
Beschlußkompetenz
RA Horst Müller, München

FAO-Bescheinigung für FAMiet

Erbrecht | Haftungsfallen nach der Erbrechtsreform
RA FAFam FAErb Dr. Michael Bonefeld, München, Grünwald

FAO-Bescheinigung für FAErb 

Baurecht | Baurecht aktuell 2008
Vors. Richter OLG a.D. Dr. Heinrich Merl, München

FAO-Bescheinigung für FABau 

Arbeitsrecht | Arbeitsrecht aktuell
Richter ArbG Thomas Holbeck, Regensburg

FAO-Bescheinigung für FAArb

Arbeitsrecht | Arbeitsrecht aktuell
Richter ArbG Thomas Holbeck, Regensburg

FAO-Bescheinigung für FAArb

Arbeitsrecht | Persönlich und betrieblich gebundenes
Arbeitnehmer-Know-How und ausgewählte Fragen des
Arbeitnehmerurheberrechts
RA Prof. Dr. Kurt Bartenbach, Köln

FAO-Bescheinigung für FAArb

Kapitalmarktrecht | Die Rückabwicklung von
Beteiligungen am grauen Kapitalmarkt II (Teil I Nov. 08)
Vors. Richter OLG Nikolaus Stackmann, München

FAO-Bescheinigung für FABank-/KapMR 

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de

MAV&schweitzer.Seminare
Tel 089.55 26 33-97 Fax -98
Web www.muenchener.anwaltverein.de
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Zahlt sich die Mitgliedschaft im MAV / DAV für Sie aus?

1. Berufspolitischer Nutzen Interessensvertretung der Anwaltschaft in Gesellschaft und Politik durch

kontinuierliche Presse u. Öffentlichkeitsarbeit des DAV – Imagewerbung für den Berufsstand
(z.B. DAV-Werbekampagne) – Einflussnahme auf die Legislative u. Exekutive des Bundes u. 
der Länder über die DAV Landesverbände und die Gesetzgebung- und Fachausschüsse – konti-
nuierliche persönliche Kontakte der Verbands- u. Geschäftsführung zu Parlamentariern, Parteien, 
Ministerien und Verbänden – Teilnahme an Anhörungen d. Gesetzgebungsausschüsse i. Gesetzge-
bungsverfahren – Interessensvertretung des Berufsstandes gegenüber Repräsentanten aus Politik, 
Rechtspflege, Wirtschaft, Wissenschaft etc., Beantwortung von Bürgeranfragen
(Ausführliche Informationen unter http://www.anwaltverein.de/01/01/leistungen_vorteile.html)

Jede einzelne Mitgliedschaft hilft, den Berufsstand mit Nachdruck zu vertreten!

2. Direkte Einsparungen Mitgliederpreise bei Fortbildungsveranstaltungen

– Bei den MAV&schweitzer.Seminaren sparen Sie bis zu 16% (je Seminar 20 € oder 40 €!).
– Auch bei Seminaren der DeutschenAnwaltAkademie gelten für Sie als Mitglied günstigere Preise.

Kostenlose Zeitschriften

– MAV-Mitteilungen 10 x jährlich
– Anwaltsblatt (das reguläre Abonnement würde Sie inkl. Versand 142 €/p.a. kosten!)

12% Nachlass für das NJW-Abonnement

Pro Jahr sind das 24 €. Und Sie sparen noch einmal beim Kauf zurückliegender 
gebundener Jahrgänge.

Günstige Versicherungsbeiträge durch Gruppenversicherungen bei

Berufshaftpflichtversicherung – Krankenversicherung – Berufsunfähigkeitsversicherung – 
Altersversorgung 

Kostensenkung durch Rahmenabkommen

AnwaltCard (VISA, Mastercard) – Telefonie, Internet, WLAN, telego! – Mobilfunk (D1, D2) –
ELIXIA - Corporate Fitness –  viele Sonderkonditionen  z.B. beim Kauf eines PKW, bei Miet-
fahrzeugen, Hotelbuchungen, Bürotechnik, Büromaterial, Roben usw.
(Ausführliche Informationen auch unter www.anwaltverein.de/vorteile/kooperationen.html und
www.bayerischer-anwaltverband.de/partner.html)

3. Serviceleistungen Eintritt in eine der Arbeitsgemeinschaften des DAV (beitragspflichtig - nur für Mitglieder)

Erfahrungs- und Informationsaustausch spezialisierter Anwältinnen und Anwälte
Kostenlose Aufnahme in RA-Verzeichnisse, damit Sie immer gefunden werden:

Anwaltsverzeichnis – Deutsche AnwaltsAuskunft – Fachgebietsliste des MAV
Korrespondenzanwälte im Ausland

Sie erhalten Adressen von Kollegen im Ausland nach Tätigkeits- und Interessenschwerpunkten.
Das Anwalt-Service-Center des MAV

Robenverleih: kostenlos – Aushangmöglichkeit am Schwarzen Brett – Stellenmarkt – 
kostenloses Testen der juris-Datenbank

4. Der Mitgliedsbeitrag Der Beitrag (inkl. DAV-Beitrag, Umlage DAV-Werbekampagne u. Landesverband-Abgabe) 

beträgt 243 € pro Jahr – in den ersten zwei Jahren nach Erstzulassung (bis z. 40. Lebensjahr) sogar 0 €.

Münchener AnwaltVerein e.V. [ Mitglied des Deutschen AnwaltVereins ]

www.muenchener.anwaltverein.de | info@muenchener.anwaltverein.de

Telefon (0 89) 55 86 50 | Fax (0 89) 55 02 70 06

Münchener AnwaltVerein e.V.
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